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Kurzprotokoll Nr. 23 vom 02. Juli 2025 (ganztägige Sitzung) 

 

Vorsitz René Walther, Grossratspräsident, Arbon 

Anwesend 121 Mitglieder am Vormittag 
  115 Mitglieder am Nachmittag 

Ort  Rathaus Frauenfeld 
 
 
1. Kantonsbürgerrechtsgesuche (24/EB 4/162). Der Rat heisst zwei Bürgerrechtsgesu-

che von Schweizer Personen mit 118:0 Stimmen gut. Ebenso finden 110 Gesuche von 
Ausländerinnen und Ausländern mit 97:8 Stimmen bei 14 Enthaltungen die Zustimmung 
des Rates. 

 
2. Interpellation von Kenny Greber, Turi Schallenberg vom 5. Juni 2024 "Koordi-

nierter Umgang mit Staatsverweigerern und Reichsbürgern" (24/IN 1/26) (Beant-
wortung). Die Interpellanten beantragen Diskussion, die mit 97:3 Stimmen bei 2 Ent-
haltungen beschlossen wird. 

 
3. Ersatzwahlen eines Mitglieds, des Präsidiums und des Vizepräsidiums des Ver-

waltungsgerichts für den Rest der Amtsdauer (24/WA 23/163). Per 1. November 
2025 und für den Rest der Amtsdauer sind gewählt: 

 3.1 Mitglied des Verwaltungsgerichts: 
 Stephan Zlabinger 

 3.2 Präsidium und Vizepräsidium des Verwaltungsgerichts: 
 Präsidium: 
 Marc Stähli 

 Vizepräsidium: 
 Madeleine Randacher 
 
4.  Wahl einer ausserordentlichen Berufsrichterin am Bezirksgericht Kreuzlingen 

für eine verlängerte Amtsdauer (24/WA 26/169). Christine Steiger Eggli wird mit 
112 Stimmen als ausserordentliche Berufsrichterin am Bezirksgericht Kreuzlingen für 
die Zeit vom 16. August 2025 bis längstens 30. April 2026 mit einem Pensum von ma-
ximal 70 % gewählt. 

 
5. Ersatzwahl eines Mitglieds der Justizkommission für den Rest der Amtsdauer 

(24/WA 27/170). Als Ersatz für das aus der Kommission zurückgetretene Mitglied Turi 
Schallenberg wird Alessandra Biondi, mit 106:0 Stimmen bei 4 Enthaltungen in die 
Justizkommission gewählt. 

 
6. Fragestunde (24/FR 6/129) (Beantwortung). Der Regierungsrat beantwortet fünf Fra-

gen. Die nächste Fragestunde findet am 10. September 2025 statt. 
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7. Geschäftsbericht 2024: Rechenschaftsbericht des Regierungsrates, Staatsrech-

nung sowie Tätigkeitsbericht 2024 des Datenschutz- und Öffentlichkeitsbeauf-
tragten (24/BS 13/149) (Eintreten, Detailberatung, Beschlussfassung). Eintreten auf 
den Geschäftsbericht ist gemäss §§ 37 und 39 der Kantonsverfassung obligatorisch. 
Der Geschäftsbericht 2024, umfassend den Rechenschaftsbericht des Regierungsra-
tes und die Staatsrechnung, die aus der Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung 
sowie der Bilanz per 31. Dezember 2024 besteht, wird vom Rat mit 100:4 Stimmen bei 
1 Enthaltungen genehmigt (Ziffer 1 des Beschlussesentwurfs). Mit 104:0 Stimmen ge-
nehmigt er die Entnahme des Aufwandüberschusses aus dem Bilanzüberschuss (Zif-
fer 2 des Beschlussesentwurfs) und mit 105:0 Stimmen die Widmung zweier Parzellen 
im Grundbuch Amriswil (Ziffer 3 des Beschlussesentwurfs). Vom Tätigkeitsbericht 
2024 des Datenschutz- und Öffentlichkeitsbeauftragten wird Kenntnis genommen. 

 
8. Finanzstrategie 2025–2031 (24/WE 2/147) (Diskussion). Diskussion wird von der Ge-

schäftsprüfungs- und Finanzkommission bestritten und wird mit 47:41 Stimmen bei 
5 Enthaltungen abgelehnt. 

 
9.  Standesinitiative von Gabriel Macedo, Roger Martin, Stefan Mühlemann vom 

19. März 2025 "Die Ostschweiz steht hinter der Bodensee-Thurtalstrasse, der 
dritten Röhre Rosenbergtunnel, der zweiten Röhre Fäsenstaubtunnel und dem 
Korridor N25 St. Gallen – Appenzell" (24/SI 2/132) (Beantwortung, Diskussion, Be-
schlussfassung). Der Regierungsrat beantragt, die Standesinitiative erheblich zu er-
klären. Nach Diskussion im Rat wird die Standesinitiative mit 57:41 Stimmen bei 7 Ent-
haltungen erheblich erklärt. Das Geschäft geht an den Regierungsrat zur Ausarbeitung 
des Beschlussesentwurfs für die Einreichung der Standesinitiative. 

 
10. Motion von Josef Gemperle, Beat Pretali, Marina Bruggmann, Simon Vogel, 

Marco Rüegg, Roland Wyss, Stefan Leuthold, Kilian Imhof, Cornelia Hasler vom 
1. März 2023 "Gesetzliche Grundlagen für die Windenergie im Thurgau schaffen 
zur Sicherstellung einer nachhaltigen Energieversorgung und zum Nutzen für 
die Thurgauer Bevölkerung" (20/MO 43/474) (Abschreibung). Der Regierungsrat 
stellt den Antrag auf Erledigung durch Abschreibung. Nach Diskussion beschliesst der 
Rat mit 104:0 Stimmen, die Motion am Protokoll abzuschreiben. 

 
 
  Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
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